
Von heidi rabenhorst

Ronnenberg. Die Vorbereitun-
gen für das 15. Ronnenberger
Stadtfest vom 19. bis 21. Juni
laufen auf Hochtouren. Einen
Überblick der Vorbereitungen
konnten sich die Mitglieder
des Organisationsvereins Sta-
fero vergangene Woche bei der
Mitgliederversammlung ma-
chen.
Der Verein hält an seinem

Konsolidierungskonzept fest.
„Wir haben im vergangenen
Jahr mit einem leichten Mi-
nus abgeschlossen. In diesem
Jahr wollen wir ein Plus er-
wirtschaften. Wir wollen nur
das ausgeben, was wir haben“,
sagte der Vereinschef den 101
Versammlungsteilnehmern im
Dorfgemeinschaftshaus Ron-
nenberg am Weetzer Kirch-
weg. Das Budget beträgt erneut
rund 75 000 Euro. „Leider sind
die Sponsoreneinnahmen et-
was rückläufig“, bedauerte er.
Festhalten will der vor neun

Jahren gegründete Verein am
Ziel, die Mitgliederzahl von
derzeit 310 auf 500 zu erhö-
hen. „Wenn jedes Mitglied nur
ein neues mitbringen würde,

könnten wir es schaffen“, sagte
Bothe. Eventuell könne dies im
nächsten Jahr erreicht werden,

wenn der Verein sein zehnjäh-
riges Bestehen feiert.
Bothe teilte mit, dass es bei

der 15. Auflage des beliebten
Stadtfestes ein neues Konzept
für das Kinderland geben wer-
de. Wegen der schlechten Re-
sonanz verzichte der Verein
auf die große Bühne. „Wir wer-
den jedoch Podeste einsetzen
und mehr Mitmachaktionen
anbieten. Es wird genügend
Auftrittsmöglichkeiten geben“,
teilte Bothe mit. Altbewährte
Bands wie Insane, Dreiklang,
Dete Kuhlmann und Pfunds-
kerle sind wieder mit dabei.
Außerdem sollen die neu ge-
buchte Musikgruppen Rexies,
Mendocinos, Chartbreak und
High Nees für Stimmung sor-
gen. „Wer an unserem Stadt-
fest-Wochenende das AC/DC-
Konzert auf dem Messegelän-
de Hannover nicht live miter-
leben kann, ist bei uns genau
richtig: Hellfire, eine der bes-
ten AC/DC-Coverbands, tritt
am 19. Juni auf der Schulbüh-
ne auf “, verriet Bothe.
Das neue Plakat mit dem de-

taillierten Programm wird am
20. Mai an der Michaeliskirche
vorgestellt. Auf der nächsten
Mitgliederversammlung fin-
den am 16. Oktober Neuwah-
len des Vorstandes statt.

Gehrden. Dem SVGehrden feh-
len Hallenzeiten. Das schränkt
den Trainingsbetrieb ein und
hat bereits dazu geführt, dass
Mitglieder ausgetreten sind.
2158 Mitglieder hat der SV

Gehrden – und ist damit der
fünftgrößte Verein in der Re-
gion. „47 Prozent der Mitglie-
der sind unter 18 Jahre alt“, sag-
te Helmut Wettig, der im Vor-
stand das Ressort Verwaltung
leitet, bei der Jahresversamm-
lung – und wies auf die gute Ju-
gendarbeit hin. Doch die stößt
an Grenzen. Es fehlen Hallen-
zeiten. „Aus der Sparte Park-
our haben einige Jugendliche
den Verein bereits verlassen,
weil es an den entsprechenden
Trainingsmöglichkeiten fehlt“,
sagte Wettig. Auch die Tennis-
sparte leide unter der Situati-
on. Sie kann in den Wintermo-
naten keine Spielmöglichkeiten
anbieten.

Vorstandssprecher Rolf
Meyer bekräftigte die Aussa-
gen. „Die fehlenden Hallenzei-
ten aufgrund der ausgeweite-
ten Unterrichtszeiten der Schu-
len erschweren ein optimales
Training“, sagte er. Mehr Hal-
lennutzungszeiten wären er-
freulich. „Wir erwarten deshalb
vom Sportstättenbedarfsplan
Ergebnisse, die unsere Situation
optimieren“, betonte Meyer. Al-
lerdings wird er sich gedulden
müssen. Erst Mitte 2016 soll das
von der Stadt in Auftrag gege-
bene Papier vorgelegt werden.
Bürgermeister Cord Mit-

tendorf versprach: „Wir wer-
den uns dann sofort mit allen
Sportvereinen zusammenset-
zen.“ Aber er bat um Verständ-
nis: Die Stadt könne nicht alle
Wünsche erfüllen. „Wir müssen
unseren Schuldenstand fest im
Auge haben“, sagte er. Gemein-
sam müssten Kompromisse ge-

funden werden – „in einem of-
fenen Dialog“.
Unabhängig davon lobte

Mittendorf die Arbeit des SV
Gehrden. Es werde eine ausge-
zeichnete Nachwuchsarbeit ge-
leistet. Zudem spiele der Club
eine wichtige Rolle bei der In-
tegration von Flüchtlingen.
„Der Vereinssport ist ein ent-
scheidender Baustein der Inte-
grationsarbeit“, sagte der Bür-
germeister.
Personelle Änderungen gibt

es im Vorstand. Marcus Prey ist
künftig für die Finanzen ver-
antwortlich, Franziska Hüb-
ner löst Karen Diederich als Ju-
gendwartin ab.
Die bronzene Vereinsnadel

erhielten Jaqueline Schulze und
Franziska Hübner. Mannschaft
des Jahres sind die Bezirksliga-
Fußballer, Sportler des Jahres
ist der 85-jährige Tennisspieler
Harald Wummel.

Bereiten das 15. Stadtfest vor: Torsten Jung (v. l.), Jürgen Kruse,
Thomas Rumpf, Gunnar Eicke, Bernd Emig, Carsten Voges, Ha-
rald Knigge, Jörg Bothe, Roger Flüg und Wolfgang Neumann.

Lieselotte Buchholz ist seit 70 Jahren Mitglied im SVG – und ist immer noch aktiv. Mit ihr freuen sich Malte Losert (von links), Rolf
Meyer und Karen Diederich.

Verein fehlen Hallenzeiten
trainingsmöglichkeiten für den SV Gehrden nicht optimal

Schon 70 Jahre
im Verein

Großer Verein, viele Ehrun-
gen: Diverse Auszeichnun-
gen langjähriger Mitglieder
nahm der Vorstand vor. So
wurden Dietmar Müller, Win-
fried Hartmann, Rudi Kah-
lert, Gerhard Sandrock und
Joachim Flatt für 40-jährige
Mitgliedschaft gewürdigt. Gar
50 Jahre ist Heinrich Garbe
dabei. Sechs Jahrzehnte ist
Heinz Voges dem SVG treu.
Getoppt wurden sie alle aber
von Lieselotte Buchholz. Die
78-Jährige ist bereits seit 70
Jahren im Verein – und heute
noch in der Gymnastikgruppe
aktiv. Bis vor zwei Jahren hat
sie noch regelmäßig zehn
Runden um den Sportplatz
gedreht.

Weiter auf Konsolidierungskurs
stafero will bei stadtfest kein risiko eingehen: auf eine große bühne wird verzichtet

Polizei zeigt Wanderaustellung
ordnung und Vernichtung – die Polizei im ns-staat

Hannover. Vom 5. Mai bis zum
14. Juni können sich Interessier-
te in den historischen Fluren der
Polizeidirektion Hannover an
der Waterloostraße in Hanno-
ver die Wanderausstellung Ord-
nung und Vernichtung – Die Po-
lizei im NS-Staat ansehen. Sie

ist jeweils dienstags, mittwochs
und sonntags von 15 bis 18 Uhr
zugänglich.
Für Gruppen zwischen 15 und

25 Personen werden zudem vor-
mittag zwischen 9 und 11 Uhr
Uhr separate Führungen an-
geboten. Anmeldungen dazu
nimmt das Organisationsteam
der Polizeidirektion Hannover
über die E-Mail-Adresse web-
master@pd-h.polizei.niedersa-
chen.de sowie telefonisch un-
ter (05 11) 109 - 1045 oder - 1049
entgegen.

Ihre Zeitung
für Gehrden,
Ronnenberg ...

... und für
das komplette
Wochenende!

Immer sonnabends

in Ihrem Briefkasten.

www.wochenblaetter.de

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von
KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Juwelier, Goldschmiede &
Uhrmachermeisterbetrieb

Gehrden · Steinweg 5
Tel. 05108 / 44 65

Zahngold-Altgold

• Innenausbau – komplette Umbauten

• Wärmedämmung – Dach, Fassade, Beratung

• Holzrahmenbau – Häuser

www.zimmerei-rusche.de
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Sie sind mindestens 14 Jahre
und suchen einen Neben-
verdienst?
Dann tragen Sie mittwochs für
uns den Anzeiger aus in

Gehrden
OT Northen

Ronnenberg
OT Ihme-Roloven

Anzeigenblatt–
verteiler gesucht

Sie erreichen uns Montag bis
Freitag 7 bis 16 Uhr
Tel. 0511-234 52 20
Fax0511-234 70 15
Zeitungs-Vertriebs-GmbH
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Anzeigenblatt-
verteiler/-innen
gesucht

Geranien Markt

Blumenerde
40 l2,99 €

3 Sack 8,00 €

Unsere 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

ab1,99 €

Hier finden Sie alles für Haus und Garten:
Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen, Baumschulpflanzen, Stauden,
Tomatenpflanzen, Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u.v.m.

• Fuchsien • Lobelien • Impatien
• Dahlien • Begonien
• Tagetes • Verbenen
• Salvien • Petunien
• Alyssum • Ageratum
• Margeriten u.v.a.

Beet- und
Balkonpflanzen

in riesiger Auswahl

Machen Sie doch auch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt

2 x im Raum Hannover
1 x Hannover/Nähe Pferdeturm

Hans-Böckler-Allee/Ecke Clausewitzstraße
ehemals Bischoff- u. Hamel-Gelände

1 x Garbsen/Berenbostel
Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke am Hechtkamp

geranienmarkt-hannover.de

Geranien
ab0,99 €

Mo.–Fr. 9–18.30 Uhr,Sa. 9–16 Uhr,So. 10–12 Uhr geöffnetnur Blumenverkauf

50% auf

Terrakotta

24600801_002615

25924902_002615

26021401_002615

Fensterputzer für Privat schnell und
Günstig,Inkl.An/Abfahrten Kostenlose
Angebote % (05 11) 2 20 80 30

2858801_002615

7756502_002615

8270901_002615

18669801_002615

20178101_002615

22609001_002615

23726601_002515
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